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Angaben zu dieser Montageanleitung
Urheberrecht:
Das Urheberrecht an dieser Montageanleitung verbleibt beim Hersteller.

Anschrift des Herstellers:
Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG
Hauptstraße 18 – 32, 42579 Heiligenhaus
Telefon:	 +49 (0) 20 56/17-0
Fax:	 +49 (0) 20 56/51 42
Web:	 www.wss.de
E-Mail:	 wss@wss.de
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Beschreibung
Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige 
Türen nach DIN EN 1125

Art.-Nr.: �14.40x–46x.300x.426  
Edelstahl V2A matt gebürstet

Art.-Nr.: �14.40x–46x.300x.112  
Al E4/C-0 silberf. elox.

EG-Konformitätszertifikat:  
1309-CPR-0304
Norm: DIN EN 1125:2008-04
Klassifizierung:

3 7 7 B 1 3 2 2 A A/B/C

Dieses Produkt dient dem Schutz 
von Menschenleben.

Eine Übereinstimmung der Sicherheitsmerk-
male des vorliegenden Produkts mit der 
DIN EN 1125 ist zwingend erforderlich. Mit 
Ausnahme der in dieser Anleitung beschrie-
benen Änderungen, sind keine weiteren 
Änderungen zulässig.

Hauptaufgabe dieses Produktes ist es 
Menschenleben in Paniksituationen zu retten. 
Das wichtigste Merkmal ist hierbei, das Öffnen 
der Tür mit nur geringen Anstrengungen von 
Hand oder durch Körperdruck zu ermöglichen, 
auch wenn z. B. bei Dunkelheit und Rauch 
eine Menschenmenge in Panik die Tür unter 
Druck setzt.

Um die ständige Leichtgängigkeit zu gewähr-
leisten, ist diese Montageanleitung unbedingt 
zu beachten und die Montage der Beschlagteile 
gewissenhaft und sorgfältig durch ausreichend 
qualifiziertes Fachpersonal durchzuführen.

Diese Anleitung ist nach Montage  
und Funktionsprüfung dem Benutzer bzw. 
Betreiber zu übergeben.

Anwendungsgebiete
Temperaturbereich:
-20° bis +100°

Türmerkmale:
max. Türgewicht:	  
400 kg

max. Türhöhe:	  
3.500 mm

max. Türbreite:	  
1.600 mm  

m
ax

. 3
50

0 
m

m

max. 1600 mm

G max. 
= 

400 kg

einflügelig – DIN links

zweiflügelig – DIN links

Standflügel Gehflügel
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

Lieferumfang Panik-Stangengriff (Alu) Gehflügel PZ 92

Lieferumfang Panik-Stangengriff (Alu) Standflügel PZ 92
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Gezeichnete Ausführung Alu DIN links –
DIN rechts spiegelbildlich

Gezeichnete Ausführung Alu DIN links –
DIN rechts spiegelbildlich
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7.3

7.5
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Lagerwinkel Schlossseite (1x)
Lagerwinkel Bandseite (1x)
Hebel Schlosseite (1x) 
Hebel Bandseite (1x) 
Griffrohr 1.500 mm (1x)
Klemmstück M6 (2x)
Zubehörbeutel (1x), bestehend aus:
	 Zylinderkopfschraube M5x14 (6x)
	 Blindeinnietmutter M5 (6x)
	 Stufenbolzen (2x)
	 Senkschraube M8x16 (2x)
	 Maulschlüssel SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Schablone (1x)
Bund-Vierkantschraube (2x)
Abdeckkappe Schlossseite (1x)
Abdeckkappe Bandseite (1x)
Dichtlippe (2x)

9
10
11

8

12

Lagerwinkel Schlossseite (1x)
Lagerwinkel Bandseite (1x)
Hebel Schlosseite (1x) 
Hebel Bandseite (1x) 
Griffrohr 1.500 mm (1x)
Klemmstück M6 (2x)
Zubehörbeutel (1x), bestehend aus:
	 Zylinderkopfschraube M5x14 (6x)
	 Blindeinnietmutter M5 (6x)
	 Stufenbolzen (2x)
	 Senkschraube M8x16 (2x)
	 Maulschlüssel SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Schablone (1x)
Bund-Vierkantschraube (2x)
Abdeckkappe (2x)
Dichtlippe (2x)

9
10

8

11
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Lieferumfang Panik-Stangengriff (Edelstahl) Gehflügel PZ 92

Lieferumfang Panik-Stangengriff (Edelstahl) Standflügel PZ 92

Gezeichtnete Ausführung Edelstahl DIN links –
DIN rechts spiegelbildlich

Gezeichnete Ausführung Edelstahl DIN links –
DIN rechts spiegelbildlich
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7.4

Lagerwinkel Schlossseite (1x)
Lagerwinkel Bandseite (1x)
Hebel Schlosseite (1x) 
Hebel Bandseite (1x) 
Griffrohr 1.500 mm (1x)
Klemmstück M6 (2x)
Zubehörbeutel (1x), bestehend aus:
	 Zylinderkopfschraube M5x14 (6x)
	 Blindeinnietmutter M5 (6x)
	 Stufenbolzen (2x)
	 Senkschraube M8x16 (2x)
	 Maulschlüssel SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Schablone (1x)
Bund-Vierkantschraube (2x)
Abdeckkappe Schlossseite (1x)
Abdeckkappe Bandseite (1x)
Klemmstück D8 (2x)

9

11
12

8

Lagerwinkel Schlossseite (1x)
Lagerwinkel Bandseite (1x)
Hebel Schlosseite (1x) 
Hebel Bandseite (1x) 
Griffrohr 1.500 mm (1x)
Klemmstück M6 (2x)
Zubehörbeutel (1x), bestehend aus:
	 Zylinderkopfschraube M5x14 (6x)
	 Blindeinnietmutter M5 (6x)
	 Stufenbolzen (2x)
	 Senkschraube M8x16 (2x)
	 Maulschlüssel SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Schablone (1x)
Bund-Vierkantschraube (2x)
Abdeckkappe (2x)
Klemmstück D8 (2x)

9
10

8

11

10
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

Die Montageschritte der folgenden Seiten 
beziehen sich auf eine 1-flügelige Tür.  
Die Montageschritte für eine 2-flügelige Tür 
(Standflügel mit Gegenkasten) sind sinngemäß 
gleich.

Hinweis: Zwängung*
Bei geringen Flügelbreiten bzw. Dornmaßen 
kann es zu Zwängungen im Bereich * kommen. 
Um dies zu vermeiden, ist ein vorheriger 
zeichnerischer Aufriss durch den Türhersteller 
unbedingt erforderlich!

A
Festlegen der Befestigungsachse BA

DIN EN 1125

BA
Befestigungsachse

OKFF

SL
Stangenlänge



DE 7Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

B

Anwendung der Schablone
auch für Standflügel verwendbar

Anrisslinie

*�gemäß  
Außenbeschlag

Gehflügel

BA

90
0 

- 
1.

10
0 

üb
er

 O
K

FF
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

C

Profilbearbeitung nach Bohrbild
auch für Standflügel verwendbar, jedoch ohne PZ-Lochung

FALSCH RICHTIG

Befestigung mit Blindeinnietmutter

Abb. Gehflügel innen
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

E

DVierkant ablängen und montieren

Der Vierkant (9 mm) darf 
nicht mehr als 11,5 mm aus der 
Türoberfläche hinausragen, da 
sonst eine Fehlfunktion des Be-
schlages erfolgt (siehe Abb. D).

Lagerwinkel montieren 
für PZ 92 (Abb. E)
1. �Lagerwinkel mit Blind-Einnietmuttern 

verschrauben
2. �Vierkantstift mit dem Gewindestift  

festklemmen

Gewindestift
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

F1

F2

Lagerwinkel fixieren
Bohren

Stufenbolzen einschlagen
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

G1

G2

Abdeckkappen montieren
Abdeckkappe aufsetzen

Abdeckkappe klemmen

Gewindestift muss heraus 
gedreht sein!
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

H1

H2

Griffstange anpassen
Stangenlänge errechnen

Griffstange sägen und entgraten

Die Griffstange im 90°-Winkel 
absägen und alle Schnittkanten 
entgraten.

Stangenlänge = SL

SL = BA - X-1

Art.-Nr. X
14.4xx.300x.112 135
14.4xx.300x.426 131
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

I1

Montage Hebelarme, Griffstange
Hebelarme mit Griffstange verbinden

1. �Griffstange in Hebelarme einschieben.
2. �Vierkantschrauben mittels Maulschlüssel 

(7.5) leicht eindrehen.
3. �Komplette Griffstange auf die Antriebs

gabeln stecken.

Nut Klemmstück Pos.6 
muss immer zur Schweißnaht 
Griffrohr Pos. 5 ausgerichtet sein.

Nur bei der Edelstahlausführung
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

I2

Montage Hebelarme, Griffstange
Hebelarme festschrauben und  
Griffstange fixieren

4. �Senkschrauben (7.4) von Hand einschrauben
5. �Mit Sechskantschlüssel fest anziehen
6. �Griffstange 1x betätigen
7. �Vierkantschrauben mit Maulschlüssel (7.5) 

fest anziehen, s. Abb. oben

Hebelarme müssen frei beweglich 
sein, evtl. Kappen nachjustieren!

SW5

SW5 SW5
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

J
Funktionsprobe

Das Schloss und der Gegenkasten 
müssen leichtgängig über den 
Panik-Stangengriff zu betätigen 
sein! Die Hebelarme mit Griff
stange müssen nach Betätigung 
selbständig in ihre Grundstellung 
zurück schwenken!

Grundstellung

Betätigungsstellung
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

K

M

L
Ändern der DIN-Richtung und Position der Anschlagstifte

2. �Nuss umstellen:
Gabel herunter drücken (I) und die Nuss 180° 
drehen (II).

1. Ausgleichscheibe entfernen

3. Antriebsgabel verschieben

Anschlagstift nur Gehflügel

Standardanschlagstift 
alle Geh- und Standflügel. 
Nicht Entfernen!

DIN links DIN rechts

DIN rechts

Nuss

AntriebsgabelAntriebsgabel

Nuss
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

N

O

Ausgleichscheibe einsetzen

Beachten:
	� Die Ausgleichscheibe wird 
immer an der Innenseite des 
Lagerwinkels eingesteckt.

	� Die Ausgleichscheibe muss hörbar 
einrasten (Klick-Geräusch).

DIN links

Gehflügel DIN links

AusgleichscheibeAusgleichscheibe
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

Zugehörige Schlösser und Beschlagteile
Der Panik-Stangengriff darf nur als Gesamt- 
Paniktürverschluss in Verbindung mit  
folgenden WSS-Produkten eingesetzt werden.

Sv-Panik Panik
1-flügelig Art.-Nr.: �14.250.xx 

14.252.xx 
14.260.xx 
14.262.xx 
14.270.xx 
14.272.xx

Art.-Nr.: �14.160.xx 
14.162.xx 
14.164.xx 
14.172.xx 
14.174.xx 
14.176.xx

2-flügelig Art.-Nr.: �14.254.xx 
14.256.xx 
14.264.xx 
14.266.xx 
14.274.xx 
14.276.xx

Art.-Nr.: �14.166.xx 
14.168.xx 
14.170.xx 
14.178.xx 
14.180.xx 
14.182.xx

Standflügel Panik-Gegenkasten*:
Art.-Nr.: �14.280.xx 

14.284/285.xx
Schaltschloss:
Art.-Nr.: �14.288.xx

*Verriegelungsstangen mit Zubehör und 
Schließblech gemäß beiliegenden Anleitungen.

Zu den vorstehend aufgeführten Artikeln, 
ist zusätzlich deren separate Montage- und 
Einstellanleitung zu beachten.

Es dürfen keine zusätzlichen oder andere 
Verschlüsse, außerhalb der oben genannten 
Artikel bzw. außerhalb der Norm DIN EN 
1125 installiert werden, sofern nicht vorher 
die Zustimmung der zuständigen Genehmi-
gungsbehörde eingeholt wurde. Dies betrifft 
nicht die Installation von Türschließern.
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wichtige Hinweise und  
Sicherheitsmaßnahmen

	� �Die oben genannten WSS-Produkte nach 
DIN EN 1125 gewährleisten einen sehr 
hohen Qualitäts- und Sicherheitsstandard. 
Damit dieser hohe Standard erhalten bleibt, 
müssen sich die Türen bei der Montage 
und auch danach in einem einwandfreien 
Zustand befinden. Die Tür ist auf korrekte, 
bzw. leichte und ungehinderte Öffnung zu 
prüfen und darf keinen Verzug aufweisen.

	� �Bevor der Notausgangs- bzw. Panikver-
schluss an einer Feuerschutz- bzw. Rauch-
schutztür installiert wird, sollte überprüft 
werden, ob der Notausgangsverschluss für 
diese spezielle Tür geeignet und zugelassen 
ist (siehe Anhang B, DIN EN 1125).

	� �Beim Einsatz von Profil – und Türdichtungen 
muss gewährleistet sein, dass diese nicht 
den bestimmungsmäßigen Gebrauch der 
Tür bzw. die Funktion des Notausgangs- 
bzw. Panikverschlusses beeinträchtigen.

	� �An zweiflügeligen Türen mit überfälztem 
Mittelanschlag, an denen beide Flügel mit 
Notausgangs- bzw. Panikverschlüssen aus-
gerüstet sind, muss sich jeder Flügel öffnen, 
wenn sein Verschluss betätigt wird. Auf eine 
Zwängungsfreiheit der Türflügel und der Be-
schläge ist zu achten. Gegebenenfalls ist der 
Einsatz einer Mitnehmerklappe vor zu sehen.

	� �Bei Panikverschlüssen nach DIN EN 1125 
ist sicher zu stellen, dass die richtige Länge 
montiert wurde. Die größtmögliche wirksame 
Stangenlänge ist zu wählen, mindestens 60% 
der Türblattbreite müssen zur Auslösung zur 
Verfügung stehen.

	� �Türen mit Glaseinsätzen, die mit einem 
Notausgangs- bzw. Panikverschluss ausge-
rüstet werden, sollten mit einer Sicherheits
verglasung (Sicherheitsglas oder Verbund
sicherheitsglas) ausgerüstet sein.

	� �Für die Befestigung eines Notausgangs-
verschlusses an verschiedene Türarten, 
können unterschiedliche Befestigungsteile 
erforderlich sein, die von denen im Liefer-
umfang enthaltenen abweichen. Hierbei ist 
durch den Monteur eine den Erfordernissen 
entsprechend dauerhaft solide Befestigung 
zu wählen, bzw. mit WSS Rücksprache zu 
nehmen. 

	� �Notausgangsverschlüsse sind nicht für den 
Einsatz an Pendeltüren geeignet, sofern Sie 
nicht vom Hersteller speziell dafür gebaut 
wurden.

	� �Der Drücker oder der Panik-Stangengriff 
bzw. die Panik-Druckstange sollte norma-
lerweise in einer Höhe zwischen 900 mm 
und 1100 mm über der Oberfläche des 
fertigen Fußbodens installiert werden. Falls 
bekannt ist, dass die Mehrheit der Benutzer 
kleine Kinder sind, sollte eine Reduzie-
rung der Drückerhöhe in Betracht gezogen 
werden.

	� �Die Falle, Riegel und Verriegelungsstangen 
sollten so eingestellt und gesichert werden, 
dass ein sicheres Eingreifen gewährleistet ist. 
Es sollte beachtet werden, dass der Über-
stand in der hereingezogenen Stellung die 
freie Bewegung der Tür nicht behindert.

	� �Falls die zu befestigenden Notausgangs- 
bzw. Panikverschlüsse an zweiflügeligen 
Türen mit überfälzten Mittelanschlag und 
Türschließern vorgesehen sind, sollte ein 
Schließfolgeregler nach DIN EN 1158 mit 
Mitnehmerklappe installiert werden oder 
eine in die Schließeranlage integrierte Schließ
folgereglung, um die richtige Schließfolge 
der Tür sicherzustellen. Diese Empfehlung 
ist für Feuerschutz- und Rauchschutztüren 
besonders wichtig.

	� �Falls ein Türschließer installiert wird, sollte 
beachtet werden, dass hierdurch die Betäti-
gung der Tür durch Kinder, Behinderte und 
ältere Personen nicht unnötig erschwert wird.
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Panik-Stangengriff PS99 für 1- und 2-flügelige Türen nach DIN EN 1125

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

	� �Vorgesehene Bodenschließmulden, Schließ-
bleche bzw. Schließmulden sollten gemäß 
Anleitung installiert werden, so dass die 
Übereinstimmung mit dem geprüftem Norm
element sichergestellt ist. Abweichungen 
aufgrund von verschiedenen systembeding-
ten Türprofilen, sind nur in Absprache mit 
WSS zulässig.

	� � Bei Paniktüren nach  
DIN EN 1125 sollte an 
der Innenseite der Tür, 
unmittelbar oberhalb 
der horizontalen 
Betätigungsstange, oder 
auf der Betätigungs-
stange selbst, ein Schild 
mit der Aufschrift 
„Drücken“ oder „Zum 
Öffnen gegen die 
Stange drücken“ oder 
ein Piktogramm 

vorgesehen werden. Die Farbe sollte weiß 
auf einem grünen Hintergrund sein, ähnlich 
dem Piktogramm Bild A1 in der DIN EN 1125 
(Punkt A.19).

	� �Der Panikbetrieb ist nur bei abgezogenem 
Schlüssel gewährleistet.

	� �Der Einsatz von Knaufzylindern in Verbindung 
mit den Panik-Stangengriffen ist nicht zulässig, 
da hier Klemmgefahr für die Finger entstünde.

Wartungsempfehlung
Vom Betreiber oder einem beauftragtem Drit-
ten, sind folgende laufende Wartungsarbeiten 
in Abständen von nicht mehr als einem Mo-
nat durchzuführen:

	� �Inspektion und Betätigung des Notaus-
gangsverschlusses, um sicherzustellen, dass 
sämtliche Teile des Verschlusses in einem 
einwandfreiem Betriebszustand sind.

	� �Zusätzlich ist mindestens 1x im Jahr eine 
Kräftemessung vorzunehmen. Mit einem 
Kraftmesser (Druckdose etc.) sind die Betä-
tigungskräfte zum Freigeben des Fluchttür-
verschlusses zu messen und aufzuzeichnen. 

	� �Es ist zu Prüfen bzw. Sicherzustellen, dass 
die Falle, der Riegel und die Verriegelungs-
stangen nicht blockiert sind .

	� �Die Tür (en) ist (sind) auf korrekte, bzw. 
leichte und ungehinderte Öffnung zu 
Prüfen, und darf (dürfen) keinen Verzug 
aufweisen.

	� �Sich vergewissern, dass sämtliche Schrauben 
fest angezogen sind, bzw. alle Teile des 
Notausgangs- bzw. Panikverschlusses fest 
montiert sind.

	� �Anhand der vorliegenden Anleitung sind die 
Beschlagskomponenten auf Vollständigkeit 
zu prüfen.

	� �Auch ist zu prüfen, ob nachträglich keine 
zusätzlichen Verriegelungsvorrichtungen 
angebracht wurden, die zur Beeinträchtigung 
der Panikfunktion führen könnten (z.B. 
Türfeststeller zum Treten ...). 

	� Sich vergewissern, dass sämtliche Sperrstücke 
vollständig einschließen, und die Kontakt-
flächen der Falle zum Schließblech und die 
Verriegelungsstangen in den Sperrteilen, 
gut gefettet sind.
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Dokumentation

Übergabeprotokoll der Funktionskontrolle zur Erstinbetriebnahme
Türnummer Prüfer Datum Unterschrift

Dokumentation der Wartung
Türnummer Prüfer Datum Unterschrift

1

2

3

4

5

6

7

8

9
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Information about these assembly instructions
Copyright:
The copyright for these assembly instructions belongs to the manufacturer.

Manufacturer’s address:
Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG
Hauptstraße 18 - 32, 42579 Heiligenhaus
Telephone:	 +49 (0) 20 56/17-0
Fax:	 +49 (0) 20 56/51 42
Website:	 www.wss.de
Email:	 wss@wss.de
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Description
Panic push bar PS99 for single and double 
leaf doors, in accordance with DIN EN 1125

Item no.: �14.40x–46x.300x.426 
Stainless steel V2A matt brushed

Item no.: �14.40x–46x.300x.112 
Al E4/C-0 silver anod.

EC certificate of conformity:  
0432-CPR-000037-02
Standard: DIN EN 1125:2008-04
Classification:

3 7 7 B 1 3 2 2 A A/B/C

This product serves to protect 
human life.

It is imperative that the safety features of 
this product are in compliance with the DIN 
EN 1125. With the exception of the changes 
laid out in these instructions, no further 
changes are permitted.

The main purpose of this product is to save 
human lives in the event of panic situations. Its 
most important feature is making it possible 
to open the door by applying only minimal 
pressure with the hand or body, even if, for 
example, darkness and smoke cause a crowd 
of people to panic and to put pressure on the 
door.

To ensure constant ease of operation, it is 
imperative that these assembly instructions are 
strictly followed, and that the fittings are as-
sembled diligently and carefully by sufficiently 
qualified technical personnel.

After the assembly and function test, these 
instructions must be handed over to the user 
and/or operator.

Areas of application
Temperature range:
-20° to +100°

Door features:
max. door weight:	 
400 kg

max. door height:	 
3500 mm

max. door width:	  
1.600 mm

m
ax

. 3
50

0 
m

m

max. 1600 mm

max. weight 
= 

400 kg

Single leaf - DIN left side

Double leaf - DIN left side

Fixed leaf Active leaf
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Scope of supply: Panic push bar (alu) active leaf PZ 92

Scope of supply: Panic push bar (alu) fixed leaf PZ 92

Version for implementation alu on DIN left side –
DIN right side mirror-inverted

Version for implementation alu on  
DIN left side –
DIN right side mirror-inverted

Bearing bracket lock side (1x)
Bearing bracket hinge side (1x)
Lever lock side (1x) 
Lever hinge side (1x) 
Push bar 1.500 mm (1x)
Clamping Bracket M6 (2x)
Accessory pack (1x), consisting of:
	 Socket-head cap screw M5x14 (6x)
	 Nut rivet M5 (6x)
	 Step pin (2x)
	 Countersunk screw M8x16 (2x)
	 Open-ended spanner SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Template (1x)
Countersunk screw M8x16 (2x)
Cover cap lock side (1x)
Cover cap hinge side (1x)
Lip seal (2x)

9
10
11

8

12

Bearing bracket lock side (1x)
Bearing bracket hinge side (1x)
Lever lock side (1x) 
Lever hinge side (1x) 
Push bar 1.500 mm (1x)
Clamping Bracket M6 (2x)
Accessory pack (1x), consisting of:
	 Socket-head cap screw M5x14 (6x)
	 Nut rivet M5 (6x)
	 Step pin (2x)
	 Countersunk screw M8x16 (2x)
	 Open-ended spanner SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Template (1x)
Countersunk screw M8x16 (2x)
Cover cap (2x)
Lip seal (2x)
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Scope of supply: Panic push bar (stainless steal) active leaf PZ 92

Scope of supply: Panic push bar (stainless steal) fixed leaf PZ 92

Version for implementation stainless steel on 
DIN left side –
DIN right side mirror-inverted

Version for implementation stainless steel on 
DIN left side –
DIN right side mirror-inverted

Bearing bracket lock side (1x)
Bearing bracket hinge side (1x)
Lever lock side (1x) 
Lever hinge side (1x) 
Push bar 1.500 mm (1x)
Clamping Bracket M6 (2x)
Accessory pack (1x), consisting of:
	 Socket-head cap screw M5x14 (6x)
	 Nut rivet M5 (6x)
	 Step pin (2x)
	 Countersunk screw M8x16 (2x)
	 Open-ended spanner SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Template (1x)
Countersunk screw M8x16 (2x)
Cover cap lock side (1x)
Cover cap hinge side (1x)
Lip seal D8 (2x)

9
10
11

8

12

Bearing bracket lock side (1x)
Bearing bracket hinge side (1x)
Lever lock side (1x) 
Lever hinge side (1x) 
Push bar 1.500 mm (1x)
Clamping Bracket M6 (2x)
Accessory pack (1x), consisting of:
	 Socket-head cap screw M5x14 (6x)
	 Nut rivet M5 (6x)
	 Step pin (2x)
	 Countersunk screw M8x16 (2x)
	 Open-ended spanner SW6 (1x)

1
2
3
4
5
6
7

7.2
7.3
7.4
7.5

7.1

Template (1x)
Countersunk screw M8x16 (2x)
Cover cap (2x)
Lip seal D8 (2x)

9
10

8

11
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The assembly steps found on the following 
pages refer to a single leaf door.  
The assembly steps for a double leaf door 
(Fixed leaf with lock keeper) are the same.

Note: Tension*
Narrow door widths and/or backsets can lead 
to tension in the area *. To avoid this, it is ab-
solutely necessary to obtain a graphic outline 
from the door manufacturer in advance!

A
Attaching the fastening axle BA

DIN EN 1125

BA
Fastening axle

Finished floor level

SL
Rod length



GB 27Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

Panic push bar PS99 for single and double leaf doors, in accordance with DIN EN 1125

B

Use of the template
Also applicable for fixed leaf

Fracture line

*�for external 
fittings

Active leaf

BA

90
0 

- 
11

0
0 

ab
ov

e 
fin

is
he

d 
flo

or
 le

ve
l
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C

Profile machining according to drilling diagram
Also applicable for fixed leaf, but without PZ perforation

WRONG RIGHT

Fastening with nut rivet

Fig. inside active leaf
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E

DCut and mount square drive

The square drive (9mm) must not 
overhang the top of the door by 
more than 11.5mm, otherwise 
the fitting will not function (see 
Fig. D).

Mount bearing bracket for PZ 92 
(Fig. E)
1. �Screw bearing bracket with blind rivet nuts
2. �Clamp square pin with the threaded pin

Threaded pin
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F1

F2

Fix bearing bracket
Drill

Knock in step pin
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G1

G2

Mount cover cap
Put on cover cap

Clamp cover cap

Threaded pin must be un-
screwed!
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H1

H2

Adjust handlebar
Calculate rod length

Saw and deburr handlebar

Saw off the handlebar at a 90° an-
gle, and deburr all the cut edges.

Rod length = SL

SL = BA - 131-1SL = BA - X-1

Item no. X
14.4xx.300x.112 135
14.4xx.300x.426 131
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I1

Assembly of lever arms, handlebar
Attach lever arms to handlebar

1. �Insert handlebar into lever arms.
2. �Lightly screw square head bolt using 

open-ended spanner (7.5).
3. �Mount the whole handlebar onto the drive 

forks.

Align clamping bracket pos. 6 
always towards weldseam at 
handle tube pos. 5.

Only for stainless steel version
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I2

Assembly of lever arms, handlebar
Tightly screw lever arms and fix handlebar

4. �By hand, screw in countersunk screw (7.4)
5. �Firmly tighten with hexagon key
6. �Activate handlebar 1x
7. �Firmly tighten square head bolt using 

open-ended spanner (7.5), see above Fig.
Lever arms must be able to move 
freely, possibly readjust caps!

SW5

SW5 SW5
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J
Performance check

The lock and the strike box must 
be easy to activate using the 
panic push bar! After activation, 
the lever arms with handlebars 
must swing back to their default 
position independently!

Default position

Operation position
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K

M

L
Changing the DIN direction and position of the stop pins

2. �Adjust nut:
Press the fork downwards (I) and turn the nut 180° 
(II).

1. Remove shim

3. Move drive fork

Stop pin only for active leaf

Standard stop pin 
All active and fixed leaves. 
Do not remove!

DIN left side DIN right side

DIN right side

Nut

Drive forkDrive fork

Nut
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N

O

Insert shim

Note:
	� The shim is always inserted on 
the inner side of the bearing 
bracket.

	� The shim must audibly lock in 
(click sound)

DIN left side

Active leaf - DIN left side

ShimShim



38 GB Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

Panic push bar PS99 for single and double leaf doors, in accordance with DIN EN 1125

Related locks and fittings
The panic push bar must only be installed as an entire panic door latch in connection with the 
following WSS products.

Self-locking Panic
Single leaf Item no.: �14.250.xx 

14.252.xx 
14.260.xx 
14.262.xx 
14.270.xx 
14.272.xx

Item no.: �14.160.xx 
14.162.xx 
14.164.xx 
14.172.xx 
14.174.xx 
14.176.xx

Double leaf Item no.: �14.254.xx 
14.256.xx 
14.264.xx 
14.266.xx 
14.274.xx 
14.276.xx

Item no.: �14.166.xx 
14.168.xx 
14.170.xx 
14.178.xx 
14.180.xx 
14.182.xx

Fixed leaf Panic strike box*:
Item no.: �14.280.xx 

14.284/285.xx
Top lock:
Item no.: �14.288.xx

*Locking bar with accessories and striking 
plate, according to enclosed requirements.

The aforementioned items each have their 
own respective assembly and operating in-
structions, which are to be followed.

Installing additional or other fastenings, 
not included in the items listed above and/
or not within the DIN EN 1125 standard, is 
forbidden, unless express permission from 
the responsible licensing agency has been 
obtained. This does not apply to the installa-
tion of door closers.
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Important notes and 
safety measures

	� �The aforementioned WSS products accord-
ing to DIN EN 1125 ensure very high quality 
and safety standards. In order to maintain 
this high standard, the doors must be in per-
fect condition both during and after assem-
bly. The door must be checked to make sure 
it opens correctly, easily and is unobstructed. 
It should display no signs of warping.

	� �Before the emergency exit/panic lock is in-
stalled in a fire or smoke protection door, it 
should be checked that the emergency exit 
lock is suitable and authorised to be used 
for that particular door (see attachment B, 
DIN EN 1125).

	� �When putting on file and door seals, it must 
be ensured that these do not impair the 
proper operation of the door and/or the 
functioning of the emergency exit/panic lock.

	� �On double leaf doors with rebated half 
overlay, on which both leaves are equipped 
with emergency exit/panic locks, each door 
must open when its lock is activated. It 
must be ensured that the door leaves and 
fittings are free of tension. If necessary, a 
pushing flap is to be used.

	� �For panic locks in accordance with DIN EN 
1125, it must be ensured that the correct 
length is mounted. The most effective possi-
ble rod length is to be chosen; at least 60% 
of the door's width must still be free.

	� �Doors with glazed panels which are 
equipped with an emergency exit/panic 
lock should be equipped with safety glazing 
(safety glass or laminated safety glass).

	� �When mounting an emergency lock on 
different types of doors, different mounting 
parts are required which differ from those 
included in the items supplied. In this case, 
the installer should choose a durable, solid 
fastening in accordance with requirements, 
or should consult WSS. 

	� �Emergency locks are not suitable for use on 
swing doors, unless they were manufac-
tured specifically for that purpose.

	� �The handle or the panic push bar/panic 
pressure bar should normally be installed at 
a height of between 900 mm and 1100 mm 
above finished floor level. If it is known that 
the majority of users will be small children, 
a reduction in the height of the handle 
should be considered.

	� �The latch, bolt and locking bars should be 
installed and secured in such a waythat safe 
action is guaranteed. It should be ensured 
that, when in the closed position, the 
overhang does not prevent the door from 
moving freely.

	� �If the emergency exit/panic locks to be 
mounted onto double leaf doors have been 
provided with rebated half-overlay and 
door closers, a door selector in accordance 
with DIN EN 1158 with pushing flap should 
be installed, or a latch sequence control 
integrated into the locking system, in order 
to ensure the correct closing sequence. This 
recommendation is particularly important 
for fire and smoke protection doors.

	� �If a door closer is installed, it must be en-
sured that this does not unnecessarily make 
activating the door harder for children, 
handicapped persons and elderly persons.
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	� �Any provided floor locking troughs, striking 
plates and/or locking troughs should be in-
stalled according to the instructions, so that 
they conform with the certified standard. 
Deviations due to different door profiles 
determined by the system are only allowed 
in consultation with WSS.

	� � On panic doors 
according to DIN EN 
1125, there should be a 
sign on the inner side of 
the door, directly above 
the horizontal activation 
bar or on the activation 
bar itself, which says 
‘Push’ or ‘Push bar to 
open’, or there should 
be a pictogram demon-
strating this. The colour 
should be white on a 

green background, similar to the pictogram 
Picture A1 in the DIN EN 1125 (point A.19).

	� �The panic function is only guaranteed when 
the key is pulled out.

	� �The use of knob cylinders in connection 
with the panic push bar is not permitted, as 
this would present a danger of fingers being 
trapped.

Maintenance recommendation
The following ongoing maintenance is to be 
carried out by the operator or by a third party 
commissioned by the operator, at intervals of 
no more than a month:

	� �Inspection and activation f the emergency 
lock, in order to make sure that every part 
of the lock is in perfect condition.

	� �Additionally, a force measurement is to be 
taken at least once a year. With a dy-
namometer (pressure box etc.), the actuat-
ing force required to activate the emergen-
cy escape door lock is to be measured and 
recorded. 

	� �It must be checked and/or ensured, that the 
latch, bolt and locking bars are not blocked.

	� �It is to be checked that the door/s is/are 
easy to open and is/are unobstructed, and 
there must not be any signs of warping.

	� �It must be ensured that all screws are firmly 
tightened, and that all parts of the emer-
gency exit/panic lock are mounted properly.

	� �Using these instructions, the fittings com-
ponents must be checked for completeness.

	� �It must also be checked that no addition-
al locking devices were attached after 
assembly, as this could lead to an impairment 
of the panic function (e.g. kicking the door 
holder...). 

	� Make sure that all locking pieces are com-
pletely enclosed, and that the contact areas 
of the latch on the striking plate and the 
locking bar in the locking components are 
well oiled.



GB 41Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG

Panic push bar PS99 for single and double leaf doors, in accordance with DIN EN 1125

Documentation

Handover report of the function check for the initial commissioning
Door number Tester Date Signature

Documentation of maintenance
Door number Tester Date Signature

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12
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Wilh. Schlechtendahl & Söhne 
GmbH & Co. KG

Hauptstraße 18 – 32 
42579 Heiligenhaus 
Deutschland

Tel.:	 +49 (0) 20 56/17-0 
Fax:	 +49 (0) 20 56/51 42

wss@wss.de 
www.wss.de


